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die Trainer Michael Nied, Pas-
cal Ruben und Torben Bölk in
der 2. Bundesliga vertreten
und gehört damit zu den 16
besten Mannschaften in
Deutschland.

Karten bis morgen
Karten für den Lollsball gibt

es für 25 und 35 Euro noch bis
Samstag in der Kartenzentrale
am Markt 1 in Bad Hersfeld zu
den gewohnten Öffnungszei-
ten. Für Jugendliche unter 18
Jahren werden Eintrittskarten
für zehn Euro an der Abend-
kasse bereit gehalten.

Weitere Informationen ste-
hen auf der Homepage des
Vereins unter www.tsc-rot-
weiss-bad-hersfeld.de.

dem sich unter anderem die
Vizemeister aus Nordrhein-
Westfalen angemeldet haben.

Der Tanz-
sportclub Rot-
Weiß, deren
Mitglieder den
Lollsball zum
55. Mal aus-
richten, freue
sich, eine der-
artig hochklas-
sige Show prä-
sentieren zu

können, sagt die Vereinsvor-
sitzende Ilse Saal.

Die Lateinformation wurde
2008 in der TSG Blau-Gold Gie-
ßen gegründet und stieg in
dieser Zeit dreimal auf. Seit
2016 ist die Mannschaft um

bekannten Disney-Films ge-
paart. Es erwartet die Zuschau-
er eine sechsminütige Darbie-
tung der lateinamerikani-
schen Tänze Chacha, Rumba,
Samba, Paso Doble und Jive,
vermischt mit Akrobatiken
wie dem Roundabout und den
rasant gedrehten Lankenau-Pi-
rouetten.

Tickets in der Kartenzentrale
Diese Show soll der Höhe-

punkt am fortgeschrittenen
Abend sein, nachdem die
Band „Seven up“, die erstmals
beim Lollsball auftritt, die Par-
tygäste musikalisch unterhal-
ten hat. Spannung verspricht
laut Veranstalter diesmal ein
Lateinturnier der A-Klasse, zu

V O N V E R A H E T T E N H A U S E N

BAD HERSFELD. Zum ersten
Mal überhaupt präsentiert die
Lateinformation der TSG Blau-
Gold Gießen beim Lollsball
am Samstag, 8. Oktober, in der
Stadthalle ihr neues Pro-
gramm, mit dem sie die Ball-
gäste in Bad Hersfeld auf eine
Reise in den geheimnisvollen
Orient mitnehmen will.

„Prince of Persia“ heißt die
neue Choreographie der Gie-
ßener, mit der sie sich in der
kommenden Saison an der
Spitze der 2. Bundesliga be-
haupten wollen. Sie haben Ge-
schichten aus 1001 Nacht mit
lateinamerikanischen Rhyth-
men und dem Soundtrack des

Lollsball lockt mit Latein
Tanzsport beim TSC Rot-Weiß Bad Hersfeld am Samstag – Premiere für „Seven up“

Eine Augenweide: Die Lateinformation des Zweitligisten TSG Blau-Gold Gießen wird im Showprogramm des Lollsballs in der
Bád Hersfelder Stadthalle auftreten. Foto: nh

Ilse
Saal

HERSFELD-ROTENBURG. Sie
stehen unter Druck: Am Wo-
chenende müssen die beiden
Sportkegel-Hessenligisten aus
Bosserode und Ronshausen
punkten. Allerdings sind die
Voraussetzungen völlig gegen-
sätzlich. AN Bosserode tritt
beim Aufsteiger GH Rommerz
an und muss Zählbares mit-
nehmen, um im Meister-
schaftsrennen nicht weiter an
Boden zu verlieren. Die Rom-
merzer sind auf mehreren Po-
sitionen angreifbar, was einen
Teilerfolg ermöglichen sollte,
den Wildeckern ist es sogar
zuzutrauen, für ein spannen-
des Spiel um den Gesamtsieg
zu sorgen.

Vom Tabellenende weg will
der ESV Ronshausen, jedoch
wird das gegen die SKG Sontra
eine anspruchsvolle Aufgabe.
Der Gesamtsieg geht unter
normalen Umständen an die
Gastgeber, im Kampf um den
Zusatzpunkt sollte sich der
ESV nicht allzu viele schwache
Einzelergebnisse leisten.

In der Verbandsliga peilt AN
Hönebach gegen die SKG Son-
tra II einen weiteren Heimsieg
an, ein 3:0 erscheint absolut
möglich. Bezirksoberligist AN
Bosserode II will nach der
Heimniederlage gegen
Eschwege im Spiel bei der KSG
Neuhof III für Wiedergutma-
chung sorgen. Ein Punkt ist
Pflicht, und vielleicht ist sogar
etwas mehr drin.

Bezirksligist GH Raßdorf
sollte sein Heimspiel gegen
Heringen II sicher gewinnen
können, die SG Bad Hersfeld
wird es gegen den stark gestar-
teten TSV Süß dagegen we-
sentlich schwerer haben. Die
dritte Vertretung der Lenger-
ser hofft bei GH Raßdorf II auf
einen Punkt. (mö)

Hessenligisten
stehen schon
unter Druck

Hessenliga: GH Rommerz - AN Bosserode
(Sa., 13 Uhr), ESV Ronshausen - SKG Sontra
(Sa., 14 Uhr).
Verbandsliga Nord: SKS 9 Fulda - Eintracht
Heringen, GW Lengers - KSG Neuhof II (beide
Sa.,13 Uhr), AN Hönebach - SKG Sontra II, BW
Herfa - KSV Baunatal (beide Sa., 13:30 Uhr).
Bezirksoberliga Ost: SKV Kathus - SKC Datte-
rode (Sa.,16 Uhr), KSG Neuhof III - AN Bosse-
rode II (So., 10 Uhr).
Bezirksliga Ost I: GH Raßdorf - Eintracht He-
ringen II, SG Bad Hersfeld - TSV Süß (beide Sa.,
14 Uhr) SKG Sontra IV - GW Lengers II (Sa., 16
Uhr).
Bezirksliga Ost II: GH Raßdorf II - GW Lengers
III (Sa., 16 Uhr)
A-Liga Ost: TSV Hilders II - Eintracht Heringen
III, VAS Alsfeld - BW Herfa II (beide Sa., 14
Uhr). (mö)

Kegeln am
Wochenende

ROTENBURG. Die Bezirks-
oberliga-Volleyballerinnen
der TG Rotenburg gastieren
am Sonntag ab 11 Uhr in Bad
Arolsen. Dabei werden sie er-
neut mit kleinem Kader antre-
ten müssen. Der Grundstock
an Spielerinnen bleibt diese
Saison überschaubar.

Trotzdem oder gerade des-
wegen ist der Siegeswille
groß. Viele Wechsel sind nicht
möglich auf dem Feld. Doch
das Engagement der Spielerin-
nen führte ja schon beim
Heimspieltag zum Erfolg.

Bad Arolsen hat ein ge-
mischtes Team aus sehr jun-
gen Spielerinnen und Erfahre-
nen und ist als Landesliga-Ab-
steiger stark einzuschätzen.
(red)

Mit kleinem
Kader nach
Bad Arolsen

ROTENBURG. Die Kreisliga-
Volleyballerinnen der TG Ro-
tenburg II genießen am Sams-
tag Heimrecht. Dann sind in
der Bernhard-Faust-Halle ab
15 Uhr der TV Weiterode II
und der TV Lauterbach zu
Gast. Hier gilt es, die ersten
Punkte zu holen.

Sowohl im ersten Spiel ge-
gen den TV Weiterode II als
auch im zweiten, welches im
Anschluss stattfindet, rechnet
man sich gute Chancen aus.
Dazu muss das Team aber an
die guten Leistungen vom ver-
gangenen Spieltag anknüpfen.
Personell kann die TGR II in
Bestbesetzung antreten, so-
wohl Cara Möller als Außen-
angreiferin als auch Frauke Ja-
nousch, die auf allen Positio-
nen im Angriff eingesetzt wer-
den kann, stehen zur Verfü-
gung.

Für Kaffee und Kuchen so-
wie Kaltgetränken zu günsti-
gen Preisen ist gesorgt. Der
Eintritt ist frei. (red)

TGR II hat
Weiterode II
zu Gast

ROTENBURG. Die Kreisliga-
Basketballer der TG Roten-
burg müssen im Aufstiegs-
kampf einen Rückschlag ver-
kraften. Spielertrainer Andrej
Dick erlitt im Training eine
schwere Luxation in der lin-
ken Schulter und wird damit
für diese Saison ausfallen. Der
33-Jährige nimmt als Aufbau-
spieler die zentrale Rolle im
Spiel der Red Devils ein und
ist damit der Leistungsträger
des Teams.

An diesem Samstag wollen
die Red Devils jedoch auch
ohne ihren Leistungsträger
die nächsten Punkte holen: ab
15.30 Uhr in Borken. Wer die
Halle als Sieger verlässt,
scheint völlig offen, denn bei-
de Teams befinden sich in der
Tabelle in unmittelbarer
Nachbarschaft.

Mehr Teamplay
„Meine Jungs müssen das

Teamplay noch besser in den
Griff bekommen“, sagt Trainer
Andrej Dick. Wichtig sei es wie
so oft, den Gegner durch ge-
schickte Defensivsarbeit und
Kampfgeist frühzeitig zu stop-
pen und im Angriff selbst na-
türlich ordentlich zu treffen.
Körperlich schätzt er seine Red
Devils vor allem unter den Kör-
ben stärker ein als die Gastge-
ber. Vermutlich würden die
Borkener von Beginn an eine
sehr offensive Verteidigungs-
variante spielen, um die Gäste
unter Druck zu setzen, mut-
maßt Dick. (red)

Basketballer
in Borken
ohne Dick Sommerrunde ist beendet

Junge Volleyballer überzeugen mit technisch starkem Spiel
HERSFELD-ROTENBURG. An
der Volleyball-Jugendnach-
wuchsrunde der Altersklassen
U 13 im Sommer nahmen ins-
gesamt 16 Zweierteams aus
den Vereinen TSV Herleshau-
sen, TV Flieden, TV Weiterode,
TG Rotenburg und TV Breiten-
bach teil. Am letzten Spieltag
in Rotenburg trafen sich noch
einmal alle Teams, um ihren
Sieger auszuspielen.

Die vier Erstplatzierten aus
der Vorrunde – TV Weiterode,
TSV Herleshausen und zwei

Team aus Breitenbach – spiel-
ten um den Wanderpokal. Der
souveräne Vorrundensieger
TV Weiterode konnte dabei
nur den vierten Rang errei-
chen. Die nicht in Bestbeset-
zung angetretenen Jungen aus
Breitenbach überraschten und
spielten sich in das Finale ge-
gen den TSV Herleshausen. In
einem spannenden Endspiel
konnte sich der TSV Herles-
hausen durchsetzten. Damit
konnte sich seit langer Zeit
mal wieder ein Jungenteam

den Wanderpokal sichern.
Auch auf den hinteren Rängen
wurde für die junge Alters-
klasse schon technisch guter
Volleyball gezeigt.

Start nach den Ferien
Nach den Herbstferien geht

es schon gleich mit der Win-
terrunde weiter. (red)

Ansprechpartner ist Klas-
senleiter Reinhard Scheuch
(TV 03 Breitenbach), 0 66 22/
4 24 06, E-Mail: Rein-
hard.Scheuch@unitybox.de

Nach dem letzten Ballwechsel: Die Jungen und Mädchen der vier besten Mannschaften stellen sich zum Foto. Sieger wurde der TSV Her-
leshausen. Foto: nh

ROTENBURG. Bei den hessi-
schen Titelkämpfen im Stra-
ßenlauf in Marburg war der LC
Marathon Rotenburg nach
den vielen Starts der vergange-
nen Zeit nur mit einer Läufe-
rin vertreten. Die noch zwölf-
jährige Lätitia Dittrich startete
über die Fünf-Kilometer-Stre-
cke im großen Feld von 25
Mädchen der Klasse W 14.

Hier lief sie von Beginn an
im Vorderfeld mit und konnte
am Ende eine gute Zeit von
21:02 Minuten erreichen. Da-
mit landete sie auf Rang acht.

Beim größten deutschen
Marathonlauf in Berlin war
der Laufclub ebenfalls mit ei-
nem Starter vertreten. Hier
startete Frank Schölzchen ei-
nen weiteren Marathon und
ist damit auf einem guten
Weg, sich eine ganze Samm-
lung von Läufen zu erwerben.

Diesmal lief er die zweite
Hälfte einige Minuten langsa-
mer als die erste, kam aber
trotzdem ohne größere Pro-
bleme in 4:47,55 Stunden ins
Ziel. (red)

Dittrich lässt
viele Ältere
hinter sich


